
„Matthias Platzeck wird mal
Bundespräsident - er weiß es
nur noch nicht“ - so wird ein
Politpromi in einem ganzsei-
tigen „Die Zeit“-Report über
Brandenburgs Ministerpräsi-
denten zitiert. Allerdings
kommt dann die Hamburger
Wochenzeitung zu dem
Schluss: Nun müsse Platzeck
von dieser Bestimmung auch
nichts mehr wissen; mit seinem
Hinfall zu Rot-Rot  habe der
letzte Sympathieträger der
SPD diese Chance verspielt.
Prof. Dr. med. Annemarie
Jost und Prof. Dr.-Ing. Ralph
Schacht wurden zu Vizepräsi-
denten der Hochschule Lausitz

gewählt und treten ihr Amt am
1. Januar für drei Jahre an.
Damit folgten die Senatsmit-
glieder den Vorschlägen des
Präsidenten Prof. Dr. Günter
H. Schulz. Vorgesehen ist
außerdem, einen Beauftragten
der Hochschule für den Tech-
nologietransfer zu bestellen.
Dr. Wolfgang Thamke wurde
in der letzten Kreistagssitzung
des SPN-Kreises in seiner
Funktion als Fachbereichsleit-
er Umwelt des Landkreises
und als Werkleiter des kreis-
lichen Eigenbetriebes „Abfall-
wirtschaft“ verabschiedet, da
er zum Jahresende aus dem
Berufsleben ausscheidet. „In
seinen Funktionen“, wandte
sich Landrat Dieter Friese an
die Abgeordneten, „hat Dr.
Thamke auch Ihnen so manche
Frage beantwortet, so manche
Erklärung gegeben, so manche
Zahlen und Fakten präsentiert.
Oft haben wir ein Ziel wegen
seines hohen Fachwissens und
seiner überlegten Argumenta-
tion sehr viel schneller er-
reichen können.“
Der Präsident des Zentralver-
bandes des Deutschen Hand-
werks (ZDH), Otto Kentzler,
besucht am Montag die Bäcke-
rei von Peter und Cornelia
Dreißig, um das Familienun-
ternehmen in Guben näher

kennen zu lernen. Peter
Dreißig ist Mitglied des fünf-
köpfigen Geschäftsführenden
Präsidiums des ZDH. 
Das Förderschild „Partner der
Feuerwehr“ erhält heute die
Firma Autoservice Prohaska
in Döbern. Landrat Dieter
Friese wird die Auszeichnung
gemeinsam mit dem Vor-
sitzenden des Kreisfeuer-
wehrverbandes, Dr. Wilfried
Britze, und dem Kreisbrand-
meister Wolfhard Kätzmer
vornehmen. Das Förderschild
wird im Land Brandenburg an
Betriebe und Einrichtungen
verliehen, die die Arbeit und
das Wirken der ehrenamtlichen
Angehörigen der Freiwilligen
Feuerwehr in besonderer

PERSONEN

Weise unterstützen.
Der FC Energie Cottbus und
Adam Straith haben sich auf

einen Dreijahres-Vertrag
geeinigt. Das Abwehrtalent aus
Kanada war nach seinem
Wechsel aus dem Nachwuchs
von Vancouver Whitepacs seit
2008 im Cottbuser Nach-
wuchsleistungszentrum ausge-
bildet worden und hatte vor
kurzem den Sprung zum
Stammspieler in der 2. Liga
geschafft. „Mit dem neuen Ver-
trag würdigen wir die tolle Ent-
wicklung von Adam Straith in
den letzten Monaten“, so
Sportdirektor Michael Feich-
tenbeiner. 
Das Cottbuser Stadtmuseum
konnte  eine bedeutende
Neuerwerbung machen. „Auf
einer Berliner Auktion er-
standen wir die Erstausgabe
der Beschreibung der Exkur-
sion durch Australien 1844/45,

die Ludwig Leichhardt 1847
in London veröffentlichte“,
erklärt Steffen Krestin, Leit-
er Städtische Sammlungen.
Dieser Ankauf war nur
möglich, weil die Sparkasse
Spree-Neiße dieses Projekt
förderte. „Wir sind deshalb
sehr dankbar, denn gemeinsam
mit vielen Partner bereitet das
Stadtmuseum für 2013 eine
umfangreiche Ehrung Ludwig
Leichhardts vor, der 1813 ge-
boren wurde und in Cottbus
seine Abiturprüfung ablegte“,
ergänzte der Kustos.
Hans-Joachim Stellmacher
geht nicht mehr täglich in die
Schule. Der Pädagoge trat in
den Ruhestand. Nach 40
Jahren beendete der vor allem
dem Fach Sport ganz nahe ste-
hende Erzieher seine erfolg-
reiche Laufbahn. In den letz-
ten Jahren als Lehrer am Lud-
wig-Leichhardt-Gymnasium

übte er synchron die Aufgabe
als Schulsportkoordinator aus.
Der verdienstvolle Pädagoge
kann sich nun noch mehr
seinem heimatkundlichen
Hobby, einer eindrucksvollen
P o s t k a r t e n s a m m l u n g ,
hingeben.
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